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Amtsblatt zur »Macher Zeitung Nr. 3V.
Donnerstag den 6. Februar 1879.

Erkenntnisse.
Vas t. l. Ministerium des Innern Hal nnl-rm 28. Iämier

1879, Z. 396 U., I. der vun dem comlunnistischen Arbeitcr-
Vildungsdereiue in London herausgegebenen Zeitschrift „Freiheit.
Socialdemokratisches Organ" auf Grund des H Ä> des Preß.
«.csches den Postdebit für die im Reichsrathe vertretenen König-
reiche und Länder entzogen.

Das t. l. Landesgcricht in Strafsachen in Lembcrg hat
nuf Antrag der t. k Staatsanwaltschaft mit den Erkenntnissen
vom 20. und 21. Jänner 187!', Z, 8l!5 und 1008, die Weiter-
Verbreitung der Zeitschrift „ I 'Muo /. I'r^Z^vitv" Nr. 1 l>o,u
1/13. Jänner 187i1 wegen des Artikels «?vüluc> / ,'iä Zrodi«"
von ,,̂ H 08NNW6 <« )̂«r" bis ^nw/o duäu xil i>i/.nc»" nach § 300
St. G., dann der Zeitschrift „(^/«l,» „lli-u^o^n" Nr. 15 vom
l9.. Jänner 187i) wegen des Artikels „l.vvuw. 19. «tyo/nia" von
«kiulli^ iünzacl»" bis „llndiiko i ^»»»ki^»«;-' nach <j »00 St, G.
"Nd Art. I I I des fesches vonl 17. Dezember 1802 uerbolen.

Das f. l. Landcsgericht als Preftgericht in Trieft hat aus
Antrag der t. l, Slaatsanwaltschaft mit den Erkenntnissen vom
^ - und 21. Jänner 1879, Z, 51/371 und 521/lN, die Weiter-
Verbreitung der Zeitschrift ,.I/1Mi>oniIu,it«" Nr. 582 vom
13> Jänner 1879 lvcgen des Artikels „I.a < »̂.moi» cli Com-
lnyrüy«, beginnend mit „ßikliun in <!»ru«;vzlo". nach § 302 St.
^-' dann der Nr. 586 derselben Zeitschrift vom 17. Jänner
^?'9 wegen des Artikels „Uooo.^o", beginnend mit „^pprsn-
'li»w0 <><>» vivi»«im»,", nach l; liü :> St. G, verboten.

(33»—2) Nl. 34«.

Invalidenstiftung.
Zur Betheilung aus der Adelsberger Grotten-

und Franz Metelko'schen Invalidenstiftunci. pro
1879 wird hieunt der Concurs ausgeschrieben,
und es sind dazu im Allerhöchsten Dienste in-

valid gewordene, in keinem Invalidenhause unter-
gebrachte Krieger berufen, wobei auf die erstere
Stiftung die in Adelsberg gebürtigen, auf die
letztere die im Bezirke Nassenfuß gebürtigen, und
in deren Ermanglung andere in Kram geborene
Invaliden den Anspruch haben.

Der zu vertheilende Bettag beläuft sich bei
jeder dieser Stiftungen auf 37 st. 80 kr.

Die Bewerdungsgesuche haben folgende Be-
lege zu enthalten:

1.) den Taufschein zur Nachwcisuna des Alters und
des Geburtsortes;

^.) den Beweis geleisteter österreichisches Kriegs-
dmlstc durch Militarabschied, Patental-Invalioen-
urkniide u. dgl.;

3.) den Beweis, 'daß der Bewerber wirklich in diesen
Kriegsdiensten invalid geworden ist, und die Be-
schreibung dcr Art der Inval idität;

4.) dle Angabe, ob der Bewerber lcdig, verehelicht,
Witwer oder Vcrsurgcr anderer Personen ist;

5.) das pfarramllichc, von der Gcmeindevorstehnng
bestätigte Diirftigkeitszengnis. worin genau an-
gegeben sen» muß, ob dcr Bewerber irgend ein
liegendes oder bewegliches Vermögen, einen und
welchen Aerarialbezug, irgend welchen Dienst
oder cm sonstiges össrntlickcs oder Privatbene-
ficium hat.

Die diesfä'lligen, nach dem Erlasse des k. k.
Finanzministeriums vom 19. Mai 1851 stem-

pelfreien Gefuche sind nur im Wege der politischen
Behörde, in deren Bereiche der Invalide seinen
Wohnsitz hat, und zwar längstens

b i s zum 20. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

an die k. k. Landesregierung in Laibach zu richten.
Laibach am 13. Jänner 1879.

K. 6. Aanäesregierunll sür Armn.

(539—3) Nr. 1500.

Pferdelicitatwn.
Am 10. Februar 1879, vormittags 10 Uhr,

gelangen durch das k. k. Militär-Stationskommando
in Karlstadt

10« Stück überzählige ärarijche
Fuhrwejens-Zugpserde

im öffentlichen Licitationswege an den Meistbie-
tenden gegen gleiche Barbezahlung zum Verkaufe.

Die Licitation findet loco Karlstadt statt
und wird bis zur Beendigung des Verkaufes an
darauffolgenden Tagen fortgesetzt, was hiemit all-
gemein Verlautbart wird.

Agram am 3 1 . Jänner 1879.

Vom k. ü. Generallwinmamio in Hgram

A n z e i g e b l a t t .
(555—1) Nr, 141.

Concurs-Eröffmmg
über das Vermögen des k. t. Steuer-
amtsbeamteu F ranz Grab lou i z ,

derzeit in Mdmauusdorf.

Von dem k. k. Kreisgerichte Nu-
dolfswerth ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann über
das in den Ländern, in welchen die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des k. k. Steueramtöbeamten
Franz Grabloviz, derzeit in Rad-
mannsdorf, der Concurs eröffnet, zum
Eoncurskommissä'r der k. k. Kreis-
gerichtsadjunct Dr. Fr. Skof i i , mit
dem Amtssitze zu Rudolfswerth, und
zum einstweiligen Masseverwalter der
Hof- und Gerichtsadvokat Dr. Johann
Skedl in Rudolfswerth bestimmt
worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 9
im Amtssitze des Concurskommissä'rs
angeordneten Tagfahrt, unter Bei-
bringung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellvertre-
ters desselben ihre Vorschläge zu er-
statten und die Wahl eines Gläubiger-
ausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

14 . M ä r z 1 8 7 9
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der

m derselben angedrohten Nechtsnach-
therle zm Anmeldung, und in der
auf den

2 8 M ä r z 1 8 7 9
vor dem Herrn Concurskommissär an«
geordneten Liquidierungstagfahrt zur
Liquidierung lind Rangbestimmuna zu
bringen.

Den bei dcr allgemeinen Liqui-
d:emngs-Tagsahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des GläubigercmS-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrau-
ens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" als amtliches Anzeigeblatt
fiir Krain erfolgen.

Rudolfswerth am 1. Febr. 1879.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei ülier Ansuchen des Ierni Kovai
von Paln die excc. Versteigerung der dem
Johann ssovac von Presscr gehörigen, ge-
richtlich ans 8255 fl. geschätzten, im Grnno-
buche der Herrschaft Freudenthal sub
wm.V, lul. 17 m,d Ncctf..Nr.5 vorlom-
menden Realität bewilliget, nno hiezu drei
ckeilbiclnngs-Tagsatzungsll, „,,h ,^ar die
erste auf den

, 22. J ä n n e r ,
die zweite ans den

22. M ä r z
und die dritte anf den

23. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten geilbielnng nnr

um oder über dem Echätzl>na.«werth. bei
der dritten aber nuch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die tticltaticmsbedmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemachtem
Anbote ein lOpetz. Vadinm znhanden der
öiciwlionslomnlission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Ornnd-
buchsertract tonnen i „ dcr diesgcrlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlmbach am
2. November 1878.

(444^1 ) Nr. 6108

Reassmm'enmg
dritter erec. Feilbictung.

Vom k. ^Bezirksgerichte Lack wird
bekaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Iagodil von Nupa die dritte executive
Feilbietuna. der dem Georg Hafner von
Hl. Geist Nr. 17 gehörigen, gerichtlich
auf 54(K) fl. geschätzten Realität im
Neassillnierungswege neuerlich bewilliget,
und deren Vornahme auf den

I . M ä r z 1879. «
vormittags um 9 Uhr, hiergenchts mit
dem vorigen Anhange angeordnet wor-
den.

K. k. Bezirksgericht Lack am 29sten
November 1878.
^ (432^2 ) Nr. 8121.

Executive
Nealitätenversteigerung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Onrlfeld
w'rd belannt gemacht:

«s sei über Ansuchen dcS Anton
«ahlan von Reichenbnrg die eiec. Verstei.
gerung der der Maria Manßer in Stadt»
oerg gehörigen, gerichtlich auf 760 fi. gc
schätzten Realität 8uli Berg. Nr. 763/2
aä Herrschaft Gurlfelo bewilliget, und
hlczn drei Feilbictnngs-Tllgsllhungen, und
zwar die erste auf den
,. 19. F e b r u a r ,
dle zweite anf den

2 2. M ä r z
und die dritte auf den

23. « p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichls mil dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Heilbietung nur um
oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gfgcben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden lxr
tticitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Echiitzungsprolololl und der Grund-
bnchseitrart lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Ourlfeld »m 21sten
Dezember 1878.

(477—2) Nr. 25.523.

Executive
siealitäten-Nelfteigelung.

Vom l. t. städt.. delea. Vezirlsaerichle
in Laibach wird belannl gemacht:

Es sei iiber Ansucken des «lois Frohm
in Marburg (durch Dr. Lorber) t.ie exec.
Versteigerung der dem Michael Iap t l von
Moors gehörigen, gerichtlich aus 1950 fi.
geschätzten Realitäten kud E in l -N r . 15
und Urb. - Nr. 176 aä Steuergemeinde
Iggdorf (Sonnegg), »ud Einl.-Nr. 1230
kä Sonnegg und Einl..Nr. 93 aö Sleuer-
gemelnoe Brnnndorf bewilliget, und hiezu
drei Feilbietnngs-Tagsahnnaen, und zwar
die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

23. A p r i l 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange anaeordnel
worden, daß die Pfandrcalitüten bei dcr
ersten und zweiten Feilbielun« nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten Feilbielung aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die Ncilalionsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen ha«, sowtt
die Schähunasprolololle und d« Grund-
bnchseftracte° lönnen in der d.esger.cht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K l. städl.dclea. Bezirksgericht Schach
am 29. November 1878.
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(306—2) Nr. 9089, 9529, 10,179.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte''Littai wird
bekannt gemacht:

E« set die exec. Versteigerung der nach-
stehenden Realitäten:

1.) des Alois Eoclig von l i t tai »ud
Einl.-Nr. 13 alt, 14 neu, der Steuer,
gemeinde Littai, im Vchützwerthe
pr. 780 fl.;

2.) des Josef Mandel von Littai 8ud
Einl,-Nr. 8 alt, 65 neu, der Steuer-
gemeinde Littai;

3.) des Jakob Iermenc von Iavorsca
8ub Urb.-Nr. 3 Hä heil. Berg, —

bewilliget, und hiezu drei Fellbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit drm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitälen bei der ersten und zweiten steil«
bietung nur um oder über dem Schätzung?»
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbtsondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOfterz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsvrotolollc und die Grund-
buchsextracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 12ten
Jänner 1879.

(467—2) Nr. 7790.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wipftach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Gemen»!
von Podraga Nr. 41 die exec. Versteige«
runss der den Anton und Franzista Bavcer
von dort Nr. 16 gehörigen, gerichtlich auf
224 fl. geschätzten, aä Herrschaft Wippach
»ud wm. I I I , Mx. 83, 86, 89 und 92
vorkommenden Realitäten bewilliget, und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r ;
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerlchls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zn erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
.buchsextracte können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Wippach am 29ften
Dezember 1878.

( 5 3 0 - 2 ) Nr. 27,963.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt. - beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
pvocuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Anton Miheliö von Visovit Nr. 3
gehörigen, aerichtlich auf 452 ft geschätzten
Realität 5uk Einl.«Nr. 372 a<1 Steuer-
gemeinde Visovit bewilligt, uud hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungeu. und zwar die
erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 6. M ä r z
und die dritte auf den

2 6. A p r i l 1 8 7 9 .
jedesmal vormiUugs von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzuugswerlh, bei der

dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Llcltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextrart lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 27. Dezember 1878.

(401—2) Nr. 1527.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herin
Martin Schweiger von Allenmarlt die
exec. Versteigerung der dem Iernej Onueic
von Altenmarlt gehörigen, gerichtlich auf
930 fl. und 50 ft. geschätzten Realitäten
»ud Urb. 'Nr. 10 und Rcctf.-Nr. 10 uä
Grundbuch Pfarrlirchengilt S t . Georgizu
Allenmarlt und ^ud Urb.-Nr. 1/89 :ul
Giundbuch Pfarrhofögilt Altenmarkl be.
williget, und hiezu drei Feilbietungs-Taa/
satzungen, und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 8. M i i r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali»
tüten bei der ersten und zweiten Heilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs,
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
bnchscxtracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 26sten
Mal 1878.

(532—2) Nr. 27,964.

Executive
RealitätenGersteigerung.

Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz«
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Pislur von Piauzbüchel gehö-
rigen, gerichtlich auf 3847 ft. geschätzten
Realitäten 5ud Einl.«Nr. 452 und 1201
uä Soimegg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietunas>Tagsatzuil'.ien, uni) zwar die
erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
uud die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte lönnen in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.l.städt..deleg, Bezirksgericht Laibach
am 25. Dezember 1878.

(527—2) Nr. 1387.

Executive
Fordernngs-Versteigerung.

Vom l. l. slädt.' deleg. Be'jirlsgcrichte
in Laibach wird bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Levstel von Kleinlaschiz die excc. Feilbic,
tung der der Maria Sustersic von Visolo
gehörigen, auf der Realität des Anton
Husteröic vonZapotot «ud Reclf.'Nr. 207,
tom. I I , toi. 40 uä Auerspcrg eluverleib»
ten, zufolge Bescheides vom l2. Ollolier
1878, Z. 22.503, mit dem cxec. Super-
Pfandrechte belegten HeiralsMsforoerung
pr. 700 fi. s. A. bewilliget, und hiezu drei

Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

26. M ä r z 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Beisätze an»
geordnet worden, daß die Forderung bei
der ersten und zweiten fteilbietung nur
um oder über dem Nennwerlh, bei der
dritten Feilbletung aber auch unter dem-
selben hintangegeben wird.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 23. Jänner 1879.

(400—2) "" Nr. 5501.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche», des Jakob Petric
von Marlovec die exec. Versteigerung der
dem Anton Troha von Babenfeld gehö-
rigen, gerichtlich auf !030 fl. geschätzten
Realität «ud Urb.'Nr. 117 acl Grundbuch
Out Neubabtnfeld bewilliget, uud hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 8. M ä r z
und die dritte auf dcn

28. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitat
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangeuelien werden wird.

Die Licitalions^edingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisfton zu erlegen Hut, sowie
das Schätzungsprotolull und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 24sten
Ju l i 1878.

(398—2) Nr. 1456.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn
Mart in Schweiger von Altenmarlt die
excc. Versteigerung der dem Josef Koren
von Nadlest gehörigen, gerichtlich auf
1270 ft. geschätzten Realität kuk Urb.»
Nr. 91 uä Grundbuch Pfarrhofsgilt Allen-
markt bewilliget, und hiez», drel Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSkauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Ftilliietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintilngegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas um 16ten
April 1878.

(3W—2) sir. Ü896.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
betannt geinacht:

Es sei über Ansuche» des Johann
Arto von Topol die exec. Versteigerung der
dem Anlun Turl von Topul gehörigen,
gerichtlich auf 807 fl . geschätzten Realität
«üb Urb.-Nr. 233 uä Grunliliuck Herr-
schaft OrleneW bewilliget, uno hlczu oru

Fellbietungs'Tausatzuilgen, uud zwar die
erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die drille auf den

28. A p r i l 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit den, Anhni,^
angeordnet worden, daß die PfandrealM
bei der ersten und zweiten Feilbiclung m>l
um oder über dein Schätzungswerlh, bet
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wori'acy
insbesondere jeder Licitant vor gemachte!"
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden del
Licitatlonskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract lönnen in der dieSgerichtliche"
NcMralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 4lt»
August 1878. ^ ^ .

(53i—2) Nr. 26,991.

Executive
Realitäten-Versteigernng.

Vom l. l. städt.« deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. M M
procuratur hier die exec. Versteigerung ^
dem Franz Cimerman von Jgglack a^'
rigen, gerichtlich auf 1478 fi. geschah"
Realität «ud Einl..Nr. 193 ad Son"f
bewilliget, und hiezu drei FeilbiclB^
Tagsatzungen, und zwar die erste aû  ^

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritle auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M ,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfaudrealität bei dcl
ersten und zweiten Feilbietung nur ""'
od:r über dein Schätzungswerth, bei dn
dritten aber auch unter demselben hlnta"'
gegeben werden wird. ,

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor aemachtcw
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dec
LicilationSlommlssion zu erlegen Hal, sow«
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchscxlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden. .

K.l.städt.delcg. Bezirksgericht LaitM
am 27. Dezember 1878. .
( 4 6 5 - 2 ) Nr. ?78b>

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom t. l . Bezirksgerichte W i ^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn ^
cenz Dolcuc von Zol die exec. Versus
rung der dem Josef Vout vnn St. N '
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 36?!^'
geschätzten Realitäten a<l Herrschaft AM'
pach, uuk wm. VI I , i ' l ^ . 63, 6!) u»d ?"
bewilliget, und hiezn drei Feilbielung
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de"

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 u^ I
hiergerichls mit dem Anhange angeord»'
worden, daß die Pfandrealilälen bei "
ersten und zweiten Fcilblelu»g nur l>
oder über dem Schätzungswerll), bei^
dritten aber auch unter demselben h''
augegeben werden. ,̂

Die Licitationsbedingnisse, wor'>a"
insbesondere jeder Licilant vor ge»'^ ,̂-
Anbote ein 10pe,z. Vadium zuhanden ,
Licilalionslommisston zu erlegen hat. !"
die Schätzungsprolokolle und die ^ " ! ^
buchöcxlracte können in der diesg"'^
lichen Rcaistratur eingesehen wtrdt>'<

Zugleich wird für die unbekannt
bchxdlichcn Tabulargläubiger der H '
Vou''schcn Realitäten lul Herrschaft " ^
pach «ud w m . V I I , l ' ^ . 6 3 , ^ ' ^ s i l t ö
Namens Vmcenz, Johann und Vl">
Vout, rüctsichtlich dncn unbekannte ^
zur Wahrung ih»er Rechte Josef " "
von St. Veit als Curator uc! "^ <
bestellt und ,h,n der Bescheid z»ge'^" „

ss.l.Vezirlsgvricht Wippach " " ""'
Iänller 1879.
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' (545-1) Nr. 182.

Erinnerung
an M a r t i n « i v t , resp. dessen Rechts-

nachfolger, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird dem Martin Livl , resp. dessen
Rechtsnachfolgern, uubelannlen Aufenthal-
tes, hiermit erinnert:

Es habe Maria Klcmencic von Nassen«
fuß wider dieselben die Klage auf An-
erkennung der Echtzung der aus den Par
zellcil Nr, 424, 425 und 226 bestehenden
Weingartenrealität in Bresowiz. »ud Urb..
Nr. 124^ aä Rcilenbnrg, «ud i>rae8.
V. Jänner 1879, Z. 182, hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags nm 9 Uhr. mit dem Anhanae
°rs 3 29 der allg. O. O. angeordnet und
°cn Geklagten wcgen ihres unbekannten
Aufenthaltes Franz Pizmaht von Bresowiz
als Clnalur aä aowm auf ihre Gefahr
wd Kosten bestellt wnrdc.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
""Andigct, daß sie allenfalls zur rechten
H"t sdhst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen nnd anher namhaft
'̂l machen haben, wldrigcns diese Rechts-
^ie mit dem aufgestellten Curator ver-

Mdelt werden wird.
. K. l. Bezirksgericht Nafsenfuß am
^ - Jänner 1879.

(529—1) Nr. 27.814.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stadt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Kaidach wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz»
ftrocnratur hier die exec. Versteigerung der
der Mavia Glinsrt u^n Pöudorf Nr. 2
gchörigcn, ssnichUich auf 1593 fi. geschätz-
ten Realität »ud (§inl.-Nr. 32 llä Stcuer-
gcmeindc Pöndorf bewilliget, und hlezu drei
Feilbietnngs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den !

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielnng nur um
°der über dem Schätzungswert!), bei der
"litten aber auch unter demselben hintan-
Uneben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
«nbotc ein lOperz. Vadium zuhanden der
^citatlonslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzunasvrotokoll und der Grund-
bnchscxtract können in der dicsgerichtlichen
"Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.-deleg. Bezirksgericht öaibach
" n 24. Dezember 1878.

(554—1) Nr. 4086.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ratschach

hird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Martin

9tizner uon Vcrhovo gegen Josef Kcrsche
von Vcrhovo wegen aus dem Vergleiche
vom 11. Februar 1871, Z. 283, schul-
digen 52 fl, 50 tr. ö. W. «. 8. c. in die
exec, öffentliche Versteigerung der dem letz-
lcrn gehörigen, im Grundbuche der Baibo
gilt Ratschach l;nd Urb. 'Nr. 1/<i7 vor-
lonunendcn Rcaliläl, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswcrthc von 220 fl. d.W.,
anMl^el, ulld zur Vornahme derselben die
d^ci exec.Fellbietungs-Tagsatzungen ans den

2 5. F e b r u a r ,
26. M ä r z und
25. A p r i l 1 8 7 9 ,

ledesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
^richts mit dem Anhange bestimmt wor-
"en, daß die feilzubietende Realität nur
^ l der letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
h'ntangegeben werde.

Das Schätzungsprotototl, der Grund-
bnchsej.tract und die Licltationsbedingnlsse
lonucn bei diesem Gerichte in den gewöhn
uchen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
"-Dezember 1878.

> ( 5 5 3 - 1 ) Nr. 4163.

Bekanntmachung.
Vom l. t, Bezirksgerichte Ralschach

wird kundgemacht, daß dem uubetannt wo
befindlichen Mathias Felle dessen Bruder
Josef Felle von Verh als Cnralor auf-
gestellt und ihm nachstehende Erledigungen
zugestellt worden sind:
1.) Der Tabularbescheid vom 13. August

1878, Z, 2574, inbctreff der Um.
schrcibung der Realität äub Urb.-
Nr. 42 u,ä Gut Lichlenbcrg vom
Namen Gertraud Visnitar auf dessen
Nainen;

2.) die Einantwortungsurluudc vom 13len
September 1876,Z. 2235, in Original;

3.) der Kaufvcrlrag vom 4. März 1876
in Original;

4.) der Tabularbeschcid vom 13. August
1878, Z. 2575, iubctrcff der Genraud
Visnilar bezüglich des Wohnungs-
rechtcs, des Lebensunterhaltes und
Natnralbezugeö, und inbclreff der exe-
culiven Inlabnlalion der Forderun-
gen per 200 fl.. per 50 fi., deö Aus-
gedingsrüctstandeS per 24 f l . und
65 si. 10 tr. sammt Nebenverbindlich.
keilen;

5.) der Tabularbefcheid vom 13. August
1878, Z. 2576, iubetreff der Um-
schreibung obiger Realität auf Namen
der Maria M e ;

6.) das Fristgcfuch wegen Pränolations-
rcchtfertigüng uä Ätr. 2575 vom Be-
scheide 29. November 2878, Z. 4166.

K. l. Bezirksgericht Ralschach am
31. Dezember 1878.

(429—1) Nr. 7857.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bctannt gemacht:
Eö sei übcr Ansuchen des Macarius

Maci (durch Herrn Dr. Mosche) dk cxccu
live Versteigerung der den, Jakob Kraso-
vic in Gunte gehörigen, gerichtlich auf
2420 fi. geschätzten Realitäten sud Rcctf.-
Nr. 1 und 2 aä Herrschaft Gnrls'rlo be-
williget, und hiczu drei FcilblclnngS-Tag-
fatzungen, uud zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zwetle auf dm

1 6 . A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitiilen bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über den, Schätzuugswerlh, bei der
dritten aber auch uutcr demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototollc und die Grund-
buchsexlracte tonnrn in der dicsgcricht-
lichen Registratur cingcschen werden.

K. t. Bezirksgericht Gnrlfelo am 1 7tcn
Dezember 1878.

(261—1) Nr. 8949.

Executive
Rcalitätenversteigerllng.

Vom l . l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Martin
Tanto von Weiniz die cxcc. Versteigerung
dcr dem Andrcas (5var voll Slatenck
Hs.-Nr. 12 gehörigen, gerichtlich auf
1436 fi. geschätzten Rcaliläl bewilliget,
und hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste anf den

8. M ä r z ,
dic zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtülanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die PfanorcaliM
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bci
der dritten aber auch unter demselben

j hiutaugcgeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Aubolc ein lOperz. Vadium zuhaudcn der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolololl uud der Gruno-
buchsexlracl lönncil in der dicsgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Reisniz am 7ten
Dezember 1878.

(260—1) Nr. 9017.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Simon
Marol l von Slerlovica die exec. Verstei-
nerung der dem Gcorg Ivanc von Groß-
ftölland gehörigen, gerichtlich aus 300 f l .
geschützten Realität bewilliget, und hiezu
drei ^cilbletungs-Tagsatzuugcn, uud zwar
die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte anf den

3. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Vchätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demfelben
hinlangtgeben werden wird.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationstommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registralnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am Ullen
Dezember 1878.

( 3 9 4 - 1 ) Nr. 7613.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des August Ga«
spari von Rakel die exec. Versteigerung der
dem Johann Martinöic von Oberseedorf
gehörigen, gerichtlich auf 1132 ft. geschätz-
ten Realität «ud Rccts.'Nr. 844 ^ Herr-
schaft Haaöberg bewilliget, uud hiezu drei
Feilbictuugs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

5. M i i r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
uud die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiesigen GerichlShause mil dcm An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand,
rcalitäl bei der ersten und zweiten Feil.
bielnng nur um oder über dem SchätzungS«
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die KicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsex<ract löxnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.
_^. K. l. Bezirksgericht Laas am 12ten
Oktober 1^78.

^ ^ 7 ^ Nr. 5485.

Executive
Realitätenversteiaeruna.

. Vom k t. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:
. ' 5 ^ " / b " Ansuchen der Anna Brat-
lomc- (durch Dr. Koceli) die exec. Perstei.
gerung der der Maria Selinc, derzeit in
Rann. gehörigen, gerichttich auf 510 st.
geschätzten, »ud Urb.'Nr. 43 und 14 vor.
kommenden Realität ad Stadt ^andstraß
bewilliget, und hiezu drei Feilbiclung«-Taa-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M s r z,
dle zwelte auf den

5. A p r i l
und d«e dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier.

gerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltiit bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dein Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSaericht Landstraß am
8. November 1878.

(376—1) Nr. 5346.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Vlnsius

Modic vo« Wolfsbach die exec. Versteige-
rung der dem Sebastian Turk von Topol
gehörigen, gerichtlich auf 815 ft. geschätzten
Realität ^ud Urb.-Nr. 229 aä Grund-
buch Ortencgg bewilliget, uud hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzuugen. und zwar die
elste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitllt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangcgeben werden wird.

Die Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder oicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprolololl und der Grund'
buchsezctract tonnen in der oiesgericMchen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 24sten
Jul i 1878.

( 5 7 6 - 1 ) Nr. 35.

Relicitatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanus-

dorf wird bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der Helena

Pogainil von Iamni l gegen Johann
Beguö oc», Dentschgereuth wegen Nicht-
erfüllung der licitationsbedingnisse der in
die Rellcilalion der vom Johann Vegus
laut Protokolles vom 20. November 1875,
Z.4176, erstandenen, auf Iatob Warl ver»
gewährten Rcalilät «ud Rectf.-Nr. 139 uä
Herrschaft Nadmannsdorf, im Schiltzuugs-
lvnlhe per 850 st., gewilligel und die
Tagsatzung wegen Vornahme derselben
auf deu

28. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
4. Jänner 1879.

(566—1) Nr. 479.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Grandovc von Komftolje wegen Nicht»
einhallung der Ncitationsbedingnisse vom
10. Jänner 1875 die Relicitation der
Realität des Mathias Ivanc von Sro-
botnit Nr. 2 n.H Grundbuch «uersperg
«ud Urb -Nr. 921, Rectf.-Nr. 759. wm X,
jo!. 73, erstanden von der Gertraud Ioanc
von Srobotnil Nr. 2, bewilliget und hiezu
die Feilbielungs-Tagsatzung auf den

27. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem «lnh«"^
angeordnet worden, daß die P ^ r e a ! ' at
bei obiger Taasatzung «uch u '^r dem
Schätzuuaswerthe h'"ta"«exben wird.

K. l. BczirlSgelicht Oroßlaschiz am
^ 23. Jänner 1879.
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Heute bei G r u b e r : s
MlbernesEingemachtes mill

Carmol. !

Wohnung
am A l i e r e p c r g p l a h N r , 8 neu, im
I I . Ttock. ssassl!,lsl.'its: 4 Zimmer, .Unchc, Speise
kammcr und .^^lzlogl', ist von l^orgi an zu
uermietlicu. Aufrage'l. Swcl liuls, (589) 3-1

linliv:
Karlsbader Michll'ruun, Nicdrichs-
haller Bitterwasser, Gil!Ml,cl, Glci-
cheulicrp-KonIlanlinPlellc, Haller Jod-
wajscr , Marien bac« - Krculchrunn,
Meerwaftcr-Muttertauge zur Bern
tuug vun Seebädern, Prcl'lauer, Ua-

Kocm-Wnsscr^ Sellers,
b i l l i g c P r c i s c . frische Füllung, vtttanft
(549) 10—l Aputhcsrr

G. Piecoli,
Nisncrslmßc. ^aibach.

3ucbcn ^schien die silbcitt«',

^ ^ ^ - -

Auch zu lmdcn in dcr
Ordiilaliono Anstalt für

L65ct>l8ol,t8-l<l-anl<!,yitsn

Nell vi'. Ni^nx.
^ ' ! , l / ,!, Wie,!.
^> > ^ ! ,,iü

l l a ^ acl jc i l l . *
Ordination !,i,Uich vo„ l l bis 4 Uhr. Auch »^ri'
turch ttorrespundkn,^ vchantell, »nt> wcidcn Mc>
dilamenl« d^sc^l,
U W ' !>»'. l l l ««n i wurde turch die <2v>!cn»»»^

zmii amci. Universität«!« Professor a, h, >n!i!.
gezcichüel, <4,'<l> 5,

(560—1) 3ir. 070.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlasscnschafts-
gläubigcr nach dem am 1^. ü)iovcml>cr
1878 ohne Tcstameul ucrstorbcucu Herrn

Frauz Tkofizh, Haudclsmanuc und
Hausbesitzer iu Laibach.

Vom k. k. Landcsgerichtc Laibach
werden diejenigen, welche cm die Vcr-
lassenschaft des am 12. November
1878 ohne Testament verstorbenen
Franz Skofizh, Handelsmannes und
Hausbesitzers in Laibach, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
dei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche

am 3. M ä r z 1 8 7 9 ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens denselben an die
Verlaffenschaft, wenn sie durch Ve-
zahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebürt.

Laidach am 28. Jänner 187l).

_^L7:=-:^r Wir ouij)foli|on —-:Z:7£6Jchütit.v

^ als llcntes u»d l ' ldswi iHlf f s tes

*?9T ^ Hegenmäiit^r I
Wagfed(fk<n (1'larlnm), BotUinla^on, Zeitstolift I

dor k. k |»r. K;tbrik .:

_i von M. J. Elsinyer & Söhne
—• in Wien, Neubau. Zollerg;i..sse 2.

IJeferantoii «it» It. u. k. Kriu«Biuini»luriuniH Sr Mai I

Knf-tfumarine, vieler Huinaiiitätnai)htttl!«:ii'en;'«tc I

Solide FiniKMi ;ils Vertreter er-
wünscht.

11 m allcem. osterreichisclie Boflen-Kreflitanstalt.
Zcl äor »in 1, ^l-l^il l l, 187!) «.tM^odil!)^» «le»,eniin<l/nlzn/,lss«teu / le l lun? der 5"/„jjfe„ l.ozlllnlsse« ^ol«l.I^u»<ldll«le M

il U. l0<>: ^,'r. !17!) l0l'.^ 174 22(i2 W l 4^1(j 559 5!'!» U6s. /,295. <i4!N 4!»!» 5i44 766!» «f.!l8 «W 8«5 «»2?:i 64sj l l ! '19 « 2 3 ^ ^
«8« l'l145 80i^ l^458 l55^4 071 '.̂ 95 l«i37« l7188 li78 l«7.'.»0 080 095 7U2

il U. 20l»: ^ r , 089 »515 971 240!) il40? 8)i7 850 ^ 1 1 «009 «W1 7052 580 875 »911 11381
ü «l. il<»<»: ^ r . /l076 ^'.5!'. 54Ü 61.21 6:̂ 7 918 7776 87«.
ü i l . .;<»<»: Xr. 259 720 246« 479 :N70 0^2 U032.
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Belaililtlmchuilg.
Vom t. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laib^ch wird dem Johann
Aolöic von Blschoftnck und bezüglich
scinen undckalmten Rechtsnachfolgern
eröffnet:

Es habe die krainische Industrie-
gesellschaft in Laibach durch Dr . Pfes-
ferer wider sie «ul) j),i!,^. 1o. Jänner
187!^, Z. 200, dic^age a u f ^ h l u n g
von 380 fl.^ 55 kr. sammt Anyang
eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung

au f den 2 1. A p r i l 18 7 l 1 ,
voimittags v Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhange des H 1° ^ des Hof-
dekretes vom 24. Oktoder 1845, Zahl
VOtt I . G. S . , angeordnet und ihnen
der hiesige Advolal Herr Johann
Brolich als Curator lld l^tum auf-
gestellt wurde, mit welchem diese
Rechtsfache der Ordnung nach ver-
handelt werden wird, wenn sie nicht
zur Tagsatzung selbst erscheinen oder
einen andern Sachwalter bestellen
und anher namhaft machen werden.

Leibach am 1 1 . Jänner 1870.

(458—^) Nr. kill.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo defindlichm ^nkas

Cisuer von Feistriz wird hieinit licka.mj!
geinacht, daß demselben Herr Carl Pnppis,
Handelsmann von Kirchdorf, als Kinalur,
uä n^lonl aufgestellt und diesen» der
Nealfeilbietliugsbescheid v>.im 21. Dczein
ber l^?d, Z. l4,2.l^, zllgcfi rliget wurde.

K. t.Bezirksgericht Loitjch ülu 2,lsteu
Iäuuer 1v7". !

( 5 5 l ) — 1 ) Nr . 505.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als H.mdelS-

gcrichte. in Laibach wird den unbc-
lannlcn Rechtsnachfolgern des verstor-
benen Handelsmannes Michael Oberster
von Cirlle hl'emit eröffnet, daß H.
Halbensteiner von Laibach (durch D r .
Sajovic) gegen Michael Oberster von
Cirkle und bezüglich dessen noch nicht
angetretenen Nachlaß dieMage clu i»i'H«n.
^ 1 . Jänner 187!^>, Z . 5i)8 , wegeu
Zahlung eines Warenconto pr. 57 f l .
A7 kr. sammt Anhang Hiergerichts
eingebracht hat, worüoer mit Bescheid
vom ' . ' I . Jänner 1878, Z . 508, die
Berhandlung im Summarverfahren

au f den :5. F e b r u a r 1 8 7 i)

angeordnet und der Bescheid d<nu, d<:m
noch unangetrelenen l̂iachlasse dcS M i -
chael Oberster und bezüglich seinen noch j
unbekannten Rechtsnachfolgern auf-
gestellten Curator il.ä llowm Herrn
D r . Papez, Advokat in Laibach, zu-
gestellt wurde.

Hievon werden die Rechtsnach-
folger des Michael Oberster mit der
Aufforderung verständiget, zur Tag-
satzung entweder felbst zu erscheinen,

' oder einen andern Rechlssreund zu be-
^ stellen, oder dem aufgestellten Curator
^die alljälligen VerthcidiguugSbehelse an
die Hand zu gel^n, d.i sonst diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Curator verhandelt und darüber was
NechtenS ist erkannt werden würde.

Laibach am '^5. Jänner 187!).

(4 i )2—^) Nr. 41<!> s

Bctanntmachnng.
Bout k. l . Landcsgerichte in ^

bach wird dem unbekannten 'A l l f ^
Haltes adwefendeli Caspar Vollöl) ^"
Bischoflack und feinen unbekannt"
Rechtsnachfolgern eröffnet, daß H"
Bincenz Seunig von Laibaä, (dul
Herrn D r . Pfefferer) gegen Kasp"
Gollob von Blschoslack 8ul)' l)rii«». ' ^
Iäuner 187 l ) , Z . 1 7 ^ , die K ^
wegen Zahlung der Wechsels""^
von !^70f l . sammt Anhang hiergen^
eingebracht, darüber der wechs^ ^
lichc Zahlungsauftrag vom !). I ^ . ^
l87 i ) , Z . 172, erlassen und dew ^
und bezüglich seinen unbekannten ^e")
Nachfolgern zur Wahnmg ihrer 9 t ^
aufgestellten Curator!l.(1 l<<',t,.!il H "
D r . Franz Munda iu Laibach ^
gestellt wurde. .

Sie werden daher aufgefo^^
entweder einen andern Rechlsf^
zu bestellen und anher namh"^ ^
machen, oder aber dem cnlfgesl^ >,
Curator ihre Behelfe an die H"
zu geben, widrigens in dieser 9^'<
sache nur mit ihui verhandelt w ^ , ,
wird und sie sich die Folgen ^
Unterlassung selbst zuzuschreiben y^
werden. ^..

Laibach am 18. J ä n n e r U ^ ' .

^ - 2 ^ i l i r . ^ '

Dritte eM FeilbietlüK
oiachdem zu der »ul Ä l M ' ° >̂»

I I. Oktober t«78, Z. ^ ' ^ . ." ' ^
!<». Jänner l.I.angemdnelen M ' w ' K ^ c
Nietung der Realität des MlNl" ^
vun Za.Miw Rectf. ̂ )ir. ^>^>'/« "! '^ cl'

,schafl Weichselberg teiu Km'siM""
schien, wird

am I^l. F e b r u a r ^ ^ ^ ^
zur dritten Feilbiewnq ssrschntlc"- ^ „

K.k.ÄZrksqerich't Sittich a " l ^ !

Iäuner 1679.

Druck llui) Ve r l ag von >!gnaz H. ^ l e l n m a l j r « ^ e o o r ^ a m u e r « .


